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um zweiten Mal heißen wir Sie beim 

Zungenspitzer-Festival herzlich willkom-

men! An sechs Abenden wird die Region 

anspruchsvolle und urkomische Kleinkunst er-

leben. Und wie gewohnt erwarten Sie dabei 

Butterbrezeln und Getränke aus der Region. 

Die Förderung durch das Programm „Neustart 

Kultur“ der Bundesbeauftragten für Kultur und 

Medien erlaubt es, die Veranstaltungen zu er-

schwinglichen Preisen anzubieten und gleichzei-

tig den Nachwuchs zu fördern. 

Denn nicht nur auf der Bühne wird gescherzt, 

gedacht, gestichelt, geklimpert und gesungen: 

In der „Zwickmühle“ in Rappach findet ein 

Förderseminar statt, für das sich Kabarettisten 

und Comedians aus ganz Deutschland bewer-

ben konnten. In diesem Seminar arbeiten auch 

die auftretenden Künstler mit den Newcomern 

und geben ihre Erfahrung weiter. 

Für die sechs Vorstellungen, die Sie in diesem 

Heft finden, wünschen wir Ihnen viel Spaß 

beim Lachen aus voller Kehle und ganzem 

Herzen! 

 

 
 

Leiter des Zungenspitzer-Festivals 

VORWORT 
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iebe Freunde des gepflegten Humors, 

im Namen der Gemeinde Bretzfeld darf 

ich Sie auf das allerherzlichste zur 

2. Auflage des Zungenspitzer-Festivals einladen. 

Was kann es Schöneres geben als Vorfreude 

auf ein gelungenes und spannendes und vor al-

lem lustiges und fröhliches Kabarettprogramm, 

und das gleich in kürzester Zeit in mehrfacher 

Auflage an wunderbaren Aufführungsorten. 

Lassen Sie sich einladen, mitnehmen und be-

geistern von den Künstlerinnen und Künstlern, 

die mit Sicherheit die Lachmuskeln vor große 

Herausforderungen stellen wollen und werden.  

Lassen Sie sich ein auf wenigstens ein paar 

unbeschwerte Stunden beim Zungenspitzer-Fes-

tival 2022, und genießen Sie Lebensfreude pur.  

Besonderer Dank gilt dem Organisator Tilman 

Lucke, dem es erneut gelungen ist, namhafte 

Kolleginnen und Kollegen nach Hohenlohe zu 

locken und gleichzeitig mit dem Nachwuchsse-

minar jungen Künstlern ein tolles Angebot zu 

unterbreiten. 

Wir wünschen Ihnen allen unbeschwerte und 

fröhliche Stunden und einen angenehmen Auf-

enthalt im schönen Hohenloher Land. 

 

 

 

 

 

 

 
Martin Piott ist partei-

los und seit 2015 Bretzfel-

der Bürgermeister. 

GRUßWORTE 
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iebe Besucherinnen und 

Besucher des Zungenspit-

zer-Festivals, 

vor 50 Jahren haben sich die Ortschaften Affal-

trach, Eichelberg, Eschenau, Weiler, Willsbach 

und Sülzbach zur Gemeinde Obersulm zusam-

mengeschlossen und sind damit eine Gemein-

schaft geworden. Ich freue mich, Sie in unse-

rem Jubiläumsjahr beim Zungenspitzer-Festival 

2022 in unserer schönen Gemeinde begrüßen 

zu dürfen. Schön, dass es passend zum runden 

Geburtstag von Obersulm auch wieder möglich 

ist, in geselliger Runde zu lachen, die vielen 

Einschränkungen der Corona-Pandemie hinter 

sich zu lassen und dieses tolle Festival bei uns 

durchzuführen. 

Unser Dank geht an den Initiator Tilman Lu-

cke, der unweit von Obersulm, in unserer 

Nachbargemeinde Bretzfeld, aufgewachsen ist 

und die wunderbare Idee hatte, Nachwuchs-

künstler im Rahmen eines Seminars zu fördern 

und ein Festival über die Kreisgrenze hinweg in 

Bretzfeld und Obersulm zu organisieren. Ein 

schönes Geschenk zum 50. Geburtstag der 

Gemeinde. 

Wir wünschen Ihnen gute Unterhaltung beim 

Zungenspitzer-Festival! Genießen Sie das bunte 

Programm und den Aufenthalt in Obersulm. 

 

 

 

 

 

 

 
Björn Steinbach ist seit 

2021 parteiloser Bürger-

meister von Obersulm. 
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19 Uhr 

Kelter 

Eichelberg 

RENÉ SYDOW 
 

Heimsuchung 
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ené Sydow sucht wieder 

die Kabarettbühnen des 

Landes heim. Sein viertes 

Programm sollte gleichzeitig sein heiterstes wer-

den. Ein fröhliches Feuerwerk der Boshaftigkeit 

gegen Politiker, Prominenz und Political Cor-

rectness. 

Doch leider steht auch die „Heim-Suchung“ 

für den eigenen Opa an, und angesichts des ak-

tuellen Pflegenotstands gibt es zumindest aus 

privater Sicht keinen Anlass zur Heiterkeit. 

Wie können wir in Würde altern? Was ist ein 

Menschenleben überhaupt wert? Und sind das 

nur private Fragen, oder ist das Private doch 

politisch? Ist das noch Kabarett, oder geht es 

schon um Leben und Tod? Und warum ist die-

ser Abend trotzdem so erschreckend lustig ge-

worden? 

 

Der studierte Film- und Fernsehwirt René Sy-

dow arbeitet als Regisseur, Schauspieler, Ro-

manautor und Poetry-Slammer. Seit 2014 ist er 

auch kabarettistisch tätig und räumt seitdem 

sämtliche Kleinkunstpreise ab. 

 

Preise (Auswahl): 

2014 Rostocker Koggenzieher 

2014 Goldende Weißwurscht 

2015 Kleinkunstpreis Baden-Württemberg 

 

www.rene-sydow.de 
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anchmal wird ein Programmtitel zum 

Alltag. Als Matthias Reuter sein Pro-

gramm „Karrierefreies Wohnen“ 

19 Uhr 

Kelter 

Eichelberg 

MATTHIAS 
REUTER 

 

Karrierefreies 

Wohnen 
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nannte, ahnte er nicht, dass er 

das dann erst mal ein Jahr lang 

machen würde. Wo Medien, Politik 

und Mitmenschen zunehmend hysterischer 

werden, setzt Reuter auf Ruhe. Und Humor. 

Karrierefreies Wohnen ist der Versuch, im 

vierten Stock auf dem Boden zu bleiben, wäh-

rend gleichzeitig vor der Tür der ganz normale 

Wahnsinn patrouilliert: weltreisende Viren, 

wahlkämpfende Wichtigtuer, Plauderkassen im 

Supermarkt und Saugroboter mit Kosenamen. 

Und ständig die bange Frage: Ist Kabarett 

überhaupt noch systemrelevant? Reuter ist da 

optimistisch, denn der Mann von der Reinigung 

hat ihn neulich gefragt, wann er endlich wieder 

aufritt und den Anzug vorbeibringt. Immerhin! 

 

Matthias Reuter schrieb seine Magisterarbeit 

in Geschichte über das Kabarett der Weimarer 

Republik. Seit 2008 steht er mit bisher sechs 

Soloprogrammen auf der Bühne und ist Gast-

geber mehrerer Mixed-Shows im Ruhrgebiet, 

unter anderem von „Nachgewürzt“ in seiner 

Heimatstadt Oberhausen. 

 

Preise (Auswahl): 

2004 Celler Schule 

2017 Reinheimer Satirelöwe 

2019 Dresdner Satire-Preis 

 

www.matthiasreuter.de 
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19 Uhr 

Kelter 

Eichelberg 

FRANZISKA 
WANNINGER 

 

Für mich soll’s 

rote Rosen 
hageln 
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ranziska Wanningers So-

loprogramm ist eine lau-

nige Hommage an die Leich-

tigkeit. Aber wie oft stehen sich Freude und 

Abgrund näher, als man glaubt! Ja mei. 

So erzählt Vollblutdarstellerin etwa vom Da-

ting in Zeiten von Videocalls. Das lässt sich we-

nigstens ausschalten, sobald der Typ meint, 

Goethes Faust sei eine Boxerzeitung. 

Wanninger schaut den Leuten aufs Maul und 

singt von den Untiefen des Lebens. Mit dabei 

sind viele herrlich satirisch auf den Punkt ge-

brachte Figuren. In einem Wimpernschlag ver-

wandelt sie sich von der naiv-geschäftstüchtigen 

Influencerin zum bierdimpfelig-aufplusternden 

Stammtischbruder. Sie analysiert das Leben in 

minimalistischen Designwürfelhäusern und 

zeigt, dass das Glück nicht mit einem Rasenro-

boter beginnt, sehr wohl aber mit Dinkelcra-

ckern aufhört. 

 

Seit 2011 steht Franziska Wanninger mit bis-

her vier Soloprogrammen auf der Bühne. Für 

Leute, die Bayern verstehen wollen, hat sie das 

Buch „Der famose Freistaat“ geschrieben. 

 

Preise (Auswahl): 

2012 Thurn-&-Taxis-Kabarettpreis 

2018/19 Münchener Mundart-Slam 

 

www.franziska-wanninger.de 
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19 Uhr 

Kelter 

Siebeneich 
 

FRISCH 
GEPRESST 

 

Satirischer 
Monatsrückblick 

 
mit Tilman Lucke 

und Gästen 
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iese monatliche Satire-

show direkt aus der Ber-

liner „Distel“ macht keinen 

Halt vor schrägen Pointen und ist so tagesaktu-

ell, dass sie aufpassen muss, nicht schon die 

Nachrichten von übermorgen zu spoilern. 

„Frisch gepresst“ ist der Berliner Geheimtipp 

für Hauptstadtbewohner und Touristen. Nun 

kommt die Show erstmals nach Hohenlohe und 

berichtet siedendheiß vom Berliner Sommer-

theater und anderen Absurditäten. 

Tilman Lucke moderiert die Show seit 2014, 

und stets bereichern illustre Gäste das Pro-

gramm, das dadurch kurzweilig, aber nicht be-

liebig wird. Die Show wird unter anderem 

durch folgende Gäste bereichert: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

www.zungenspitzer.de/fg 

Annika Wiegand Chris Blessing 

Tanja Silcher Vivien Dollmann 

Sandra Niggemann 

Pascal Simon 
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ie Lieder der „Schwarzen Grütze“ sind 

bitterwitzige Gesellschafts-Selfies. Dirk 

Pursche und Stefan Klucke halten ihre 

15 Uhr 

Kelter 

Siebeneich 

SCHWARZE 
GRÜTZE 

 

Vom Neandertal 

ins Digital 
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Kamera direkt auf unsere schlim-

men Stellen und entwickeln da-

raus ihre Geschichten: Da ändert 

die intelligente Autokorrektur das Wort „Bürs-

te“ in „Brüste“, nur weil da ein Mann vor dem 

Bildschirm sitzt. Einer muss wegen der Miet-

erhöhung nachts mit dem Metalldetektor auf 

den Friedhof. Ein Superreicher isst ausschließ-

lich das Fleisch von aussterbenden Tieren. 

Eingefasst wird die Momentaufnahme in eine 

skurrile Rahmenhandlung: Als Abgesandte ei-

ner anderen Galaxie erforschen die beiden mit 

Blick aus der Zukunft, ob es auf der Erde jemals 

intelligentes Leben gegeben hat. 

Bei der „Schwarzen Grütze“ trifft künstliche 

auf künstlerische Intelligenz. Die beiden bösen 

Barden bleiben ihrem Ruf treu: Pechschwarzer 

Humor paart sich mit genialen Wortspielen – 

ein ausgesprochen analoges Vergnügen! 

 

Dirk Pursche (links) und Stefan Klucke (rechts) 

sind seit 1995 die „Schwarze Grütze“. Neun 

Programme und zehn Preise später stehen sie 

auf der Zungenspitzer-Bühne. 

 

Preise (Auswahl): 

1999 Cabinet-Preis 

2003 Reinheimer Satirelöwe 

2020 Kleinkunstpreis der Stadt Aschersleben 

 

www.schwarze-gruetze.de 
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19 Uhr 

Mehrzweckhalle 

Scheppach 

TILMAN LUCKE 
 

Entweder – 

und! 
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ntweder Klimaschutz – 

UND billiger Sprit. Ent-

weder Corona-Bekämpfung 

– UND Datenschutz. Entweder Demokratie – 

UND mit Rechten reden. Vieles muss unter ei-

nen Hut passen, was unter einem Dach einen 

Dachschaden bekäme. Wie halten wir diese 

Widersprüche aus, ohne entweder verrückt zu 

werden – und einfach weiterzuwursteln? Zum 

Glück haben wir entweder eine handlungsfähige 

Regierung – UND Olaf Scholz. 

Tilman Lucke, entweder Schwabe und Berli-

ner, bietet Ihnen entweder einen unterhaltsa-

men Abend mit albernen Gags – und gleichzei-

tig nachdenkliche Politsatire. Auf alles, was in 

dieser Welt vorne und hinten nicht zusammen-

passt, macht er sich mindestens einen Reim. 

 

Tilman Lucke leitet das Zungenspitzer-Festival 

seit 2021. Er steht seit 2005 auf der Bühne 

und startet nun sein neuntes Soloprogramm. 

 

Preise (Auswahl): 

2011 Melsunger Scharfe Barte 

2013 Troubadour-Förderpreis 

2018 Hoyschrecke 

www.tilmanlucke.de 

Nach der Premiere sind alle Gäste 

zur Premierenfeier eingeladen. 
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K ELTER EICHELBERG 
Kelterstraße 39, Obersulm-Eichelberg 
 

26. 8. SYDOW 
27. 8. REUTER 
28. 8. WANNINGER 

SPIELORTE 

K ELTER SIEBENEICH 
Himmelreichstraße 2, Bretzfeld-Siebeneich 
 

2. 9. FRISCH GEPRESST 
3. 9. SCHWARZE GRÜTZE 
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 Z WICKMÜHLE 
Müllersteige 7, Bretzfeld-Rappach 
 

3. 9. ABSCHLUSSFEIER 

 M EHRZWECKHALLE 
SCHEPPACH 
Mühlstraße 26, Bretzfeld-Scheppach 
 

10. 9. LUCKE 
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m letzten Abend des 13-tägigen För-

derseminars laden die Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer zur Abschlussfeier 

ABSCHLUSS- 
ABEND 

20 Uhr 

Zwickmühle 

Rappach 

Die Zungenspitzer-Stipendiaten 2021 auf dem 

Abschlussabend des 1. Zungenspitzer-Festivals 

(von links nach rechts): Christoph Biermann, 

Seminarleiter Tilman Lucke, Uli Höhmann, 

Jana George, Marco Weber und Sebastian Blottner 
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ins Semi-

narhaus 

Zwickmühle 

nach Rappach. Die 600 

Jahre alte ehemalige 

Mühle am Ortsrand, die 

seit 1985 als Tagungs-

haus genutzt wird, bietet 

auch zum gemeinsamen 

Feiern die passende At-

mosphäre. 

Es wird ein unterhalt-

samer Abend, der das 

Nachwuchskabarett in seiner ganzen Vielfalt ab-

bildet: Die Newcomer präsentieren sich mit 

Nummern aus ihrem Repertoire sowie Texten, 

die im Seminar neu entstanden sind und an de-

nen bis zum Schluss gefeilt wurde. 

Eingeladen sind alle Freundinnen und Freunde 

des Festivals sowie die ehemaligen Stipendia-

ten. In den Pausen besteht die Möglichkeit, bei 

einem Glas Wein oder kleinen Snacks mit den 

Künstlern ins Gespräch zu kommen und das 

Festival Revue passieren zu lassen. 

 

 

 

 

 

 

www.diezwickmuehle.de 

Da die Platzzahl begrenzt ist, ist ei-

ne Anmeldung unbedingt erforder-

lich. Der Eintritt ist frei; um Geld- 

oder Buffetspenden wird gebeten. 
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it „Youngsters machen Kultur“, dem 

Kulturfestival der Kulturstiftung Ho-

henlohe für Kinder und Jugendliche, 

wird das Selbermachen von Kultur gefördert. 

Unter den Titeln „Musikmacher“, „Kunstma-

cher“, „Geschichteschreiber“, „Theaterma-

cher“, „Landschaftserkunder“ und vielen mehr 

erleben die Kinder und Ju-

gendlichen hautnah ihre 

eigenen Kulturerfahrun-

gen. 

Am Tag nach dem 

Zungenspitzer-Festival 

leitet Tilman Lucke in 

Öhringen den Work-

shop „Witzemacher“. 

Zeit: 11. September 2022, 15-19 Uhr 

Ort: Hohenlohe-Gymnasium Öhringen, 

Weygangstraße 13-15 

Alter: 12-18 Jahre 

Teilnahmebeitrag: keiner 

Vorkenntnisse: keine 

Anmeldung: bei der Kulturstiftung Hohenlohe 

(07940-18348) oder 

http://hohenloher-kultursommer.reservix.de 

WITZEMACHER 

15 Uhr 

Hohenlohe-

Gymnasium 

Öhringen 
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itzgedichte wie dieses kennen wir 

alle. Doch wie wird ein Witz zum 

Gedicht? „Dichten“ heißt, Sprache 

zu verdichten: Überflüssiges weglassen, an den 

Wörtern herumbasteln, hin- und herschieben, 

bis es in vier, sechs oder acht Zeilen passt und 

scheinbar spielerisch klingt. Gute Reime zu fin-

den, ist gar nicht so schwer, denn die deutsche 

Sprache ist reich an Synonymen. Außerdem 

sollte das Metrum, die Abfolge der Betonungen, 

schön regelmäßig klingen, was beim Vortragen 

für eine besondere Leichtigkeit sorgt. Und am 

Ende steht das Wichtigste, die Pointe, wörtlich 

also die auf den Punkt getroffene Aussage des 

Witzes. Fertig ist das Witzgedicht! 

Der Workshop beginnt mit einer Einführung 

ins Reimen. Kurz darauf versuchen wir uns an 

eigenen Witzverdichtungen. Möglicherweise 

entsteht auch ein gemeinsames Gedicht der 

Gruppe. Schließlich sind wir alle Witzemacher! 

Workshopleiter Tilman Lucke hat sein liebstes 

Hobby zum Beruf gemacht: das Dichten. 

Ein dicker Mann mit vielen Kinnen 
spricht auf der Straße zu ’nem dünnen: 
„So, wie du Hänfling aussiehst, droht 
uns allen eine Hungersnot.“ 
Da antwortet der dünne Mann: 
„Und du bist scheinbar schuld daran!“ 
 

(Kabarett-Textworkshop der Sommerschule Wust, 2018) 
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LUCKING ZURÜCK 
Kabarettistischer 

Jahresrückblick 

 
mpel, Trampel, 

Heiterkeit – und 

dazwischen ganz 

viel Weltgeschichte! Und 

Sie werden staunen, was 

noch alles passierte. Tilman 

Lucke bietet selbstironisch, 

pointiert und in Reimen eine unterhaltsame 

Chronik des ganz normalen Wahnsinns 2022. 
 

Gleis 1, Waldenburg 

16. Dezember 2022, 20:30 Uhr 

17. Dezember 2022, 20:30 Uhr 
 

www.tilmanlucke.de/Lucking.htm 
 

 

 

 

Die Dokumentation des 

1. Zungenspitzer-Festivals 

2021 ist noch vorrätig. 

Das Heft zum 2. Festival ist ab De-

zember 2022 lieferbar, kann aber 

schon vorbestellt werden (68 Sei-

ten, Preis: 5,00 € inklusive Porto). 
 

www.zungenspitzer.de/doku 

TIPPS 

DOKUMENTATION 
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 UNTERSTÜTZER 
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MEIER MÜLLER SCHULZ 
oder Nie wieder einsam 

 

 

heatÖhr e. V., der 

Öhringer Theater-

verein, bereitet 

nach drei Jahren Pause 

die Premiere seines 

17. Stückes vor: Dies-

mal widmet sich die 

Gruppe der spannenden Geiselfarce „Meier 

Müller Schulz“ von Marc Becker. 

 

Kultura, Öhringen 

2. Oktober 2022 

19:30 Uhr 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

www.theatoehr.de 

Bisherige theatÖhr-Produktionen: 
 

2002: Geschlossene Gesellschaft (Jean-Paul Sartre) 

2003: Ein idealer Gatte (Oscar Wilde) 

2004: Zwei lächerlich vornehme Damen (Molière) 

2005: Die Katze auf dem heißen Blechdach (Tennessee Williams) 

2007: Gespenster (Henrik Ibsen) 

2007: Ein Heiratsantrag (Anton Tschechow) 

2009: Die Mausefalle (Agatha Christie) 

2010: Pygmalion (George Bernard Shaw) 

2011: Spurlos verschwunden (Leslie Sands) 

2012: Ernst sein ist alles (Oscar Wilde) 

2013: Love-Jogging (Derek Benfield) 

2014: Gärtner sterben stets im Herbst (Rainer Larm) 

2015: Der Vorname (Matthieu Delaporte, Alexandre de la Patellière) 

2016: Die Wunderübung (Daniel Glattauer) 

2017: Im Namen der Sicherheit (Marc Becker) 

2019: Die Nadel der Kleopatra (Philipp Moog, Frank Röth) 
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www.facebook.com/Zungenspitzer 
 

 

 

 

 

 

 
Gestaltung: Tilman Lucke 

Zungenspitzer-Logo: Christine Zeides 

Fotos: Simone Bandurski, Sven Bermel, Paula Chwoika, Rebekka Denk-

witz, Markus Freitag, Christian Hartmann, Harald Hoffmann, Stefan Ho-

yer, Tilman Lucke, Emile Menz, Sebastian Mölleken, Alexander Mühlhau-

sen, Sylvia-Inez Rolke, Cina Uicker, Markus Wagner, Christine Zeides 
 

V. i. S. d. P.: Tilman Lucke • Singerstraße 39 • 10243 Berlin 

E-Mail: Lucke@zungenspitzer.de • Telefon: 0176-66624482 

www.tilmanlucke.de 
 

www.zungenspitzer.de

Ade! 
 

Das 3. 

erleben Sie vom 14. bis zum 29. Juli 

2023 

 

IMPRESSUM 
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Preise für alle Veranstaltungen 
 

Vorverkauf normal 15 €, ermäßigt 12 € 

Abendkasse normal 18 €, ermäßigt 15 € 

Dauerkarte normal 70 €, ermäßigt 55 € 

 
Karten unter www.zungenspitzer.de, 

Karten@zungenspitzer.de oder 

0176-66624482, außerdem an den 

Vorverkaufsstellen der VHS Unterland. 
 

Es gelten die zum Zeitpunkt der Veranstaltung 

aktuellen Vorschriften des Landes Baden-Württemberg 

zur Pandemiebekämpfung. Diese werden auf 

www.zungenspitzer.de laufend aktualisiert. 

10. 9. 2022, 19 Uhr 
Tilman Lucke: 
Entweder – und! 
www.tilmanlucke.de 

28. 8. 2022, 19 Uhr 
Franziska Wanninger: 
Für mich soll’s rote Rosen hageln 
www.franziska-wanninger.de 
 

27. 8. 2022, 19 Uhr 
Matthias Reuter: 
Karrierefreies Wohnen 
www.matthiasreuter.de 

2. 9. 2022, 19 Uhr 
Frisch gepresst – 
satirischer Monatsrückblick 
Moderation: Tilman Lucke 
www.zungenspitzer.de/fg 
 

26. 8. 2022, 19 Uhr 
René Sydow: 
Heimsuchung 
www.rene-sydow.de 
 

3. 9. 2022, 15 Uhr 
Schwarze Grütze: 
Vom Neandertal ins Digital 
www.schwarze-gruetze.de 
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